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ein Valutazuſchiag hnn; far vie erfte Sent⸗ 
werden keine Anzeigen angenommen. — —R 
EEE werden nur nach vorheriger Verein⸗ 
darung gezablt. Unverlanat ein⸗efandte Via⸗ 

nuſtripte werden nicht auſbewahrt. 

Die nationalen Minder⸗ 
heiten in Sejm. 

Das berechtigte Verlongen der nationalen Min 
derheiten Polns eine ihrer ahlen mãßigen Siarke 
vud ihrer Bedemaag entſprechende Verire lung im 
Sejm zu haben dekaͤmpft der Kuner Pom.“ in 
der m eicenen Welſe indem er in ſeiner Re115 
am Schluß eines SEeilaufſahzes unter der Ueber⸗ 
ſchrift Der Kampf um das Wehlgeſet ſchreibn: 
Die ſer Entwurf wird mit Gewalt belãmpft von 
den Sozialiſſen und dem Klub der netionalen Min 
derheiten, den Deutſchen und den Juden. Dean 
mit der Frage einer vom parlamentariſch ⸗politi⸗ 
ſchen Geſichte punkt aus geſehenen rallonellen Feſt 
lbegung der Woe hlordnumg ift ein noch wichtigeres 
Vrobſem verlnüpft das Pblen 
Sinflüſſe jſremder Natibuniint 
ten im küänftigen Sejim, Wir ſiehen 
33 — einem uns felndlich geſin ten Block 

Nationaliilen in Polen Hegentber, ber 
unter der Führung der Deuiſchen ain Umge— 
dehtung bes Stasſes aus inem ui 
Aglyolniſchen Staale in einen Nationa, 
li tenſaaner ire ba Die Lolen ſolen 
F der Rolle der hiſloriſchen Herren die es Landes 

teren Fehen. Dieſes Ziel hat de e * 7 8 i 
d he nre ſennieeh er im 

—*X „Eerechtigleit“ gegen die angebliche Seuachleiligung 7— — 
— Portel in dasſelbe Horn blaf 

Atllen ge ellſhan en natenalen eeen 
3 darf niehnt wunder nehmen Es iſt ein 
Verdienſt d 

baudes ver Vrãſſdenten 
—— nmicht auf den Boden 
ſura ter Fermelu und mathemaäati— 
Ser Genauigreen auf den Se Ser eelen Staatenteteſſen aen i Irereſe den dan oe 
Ithte und Eohderheilen de fremmden Elemene — 
Polin von d⸗ Polen xregiert wird. deſer ⸗ale 
— heu —— im Rah⸗ 
nen de— ehen Verfaſſungegrundlagen dienen ——— die —* Roſch.“ 

— 

— berichier ven dem farbenblinden 
— darũb Tode ————— 

eanderen 

evſ es uns mit dem ku 
ee Wenn ein Rebatuenoat en d Deinng i ein Sioai wie Polm der ůber 
——— nichlpolniſche Staatsbürger vmſchließt, 
—A Nationaliätenſiaat, dann iſ ihm wenig zu 

nes, und wenn er ſeinen Leſern die Lüge von 
eid · m polniſchen Natiensiiat auſiſcht dann haben 
wlt den farbenbiinden Banern ſeiner gonzen 

helt ver use An vieſer Monn gieudi⸗ 
Zohl. eine Bitte zu Zens ſei im Boden ealer — verwurzelt; 

Im nicht viel. Die Götier im ohen 3 hohen Olymp 

we der Götter erkennen 
dieſer Auſate iſ un⸗ ba 
Imahi ied gewworten Vahlgeſehen wanſe wůnſchen wir uns und unſe 
rem Lande Manner, die in einem 
welſen Schäel zwel aand normaie Giugen haben 

Der Ober ſchleſienvertrag 
im Sejm. 

Sitzung vom 24. Mai. 
Echluß). 

Abs. Liebermann neunt den heutigen Tag 
elnen Freuden ag für die Bevölkerung Ober 

leſteus und denſelben nicht trͤͤben. Wenn 
er uch den Eindrock habe, daß nicht alles er⸗ 
F wurde lläre er fich denno⸗ ſür die zee — 

3 *20 zennt die Ratifizlerung der Kender üo⸗ eine Rotwendigkeit. n 
Die VBoxlage wird angenommen. 
paee wurde zu den weileren Verhandlungen 
ver dae Tabakmonopol geſchruten 

Abg Srebniawfett iſt der Anſicht, daß 
Regierungeunternehmen rteurer arbeiten als 

iratunterne hmen. Wenn bie Regierung das 
arwon opot nicht einführen wird fſo wurde 
Aes von ſeiten der Privatunternehmen geſchehen. 
Die Aus ſproche Aber die Eimeiheene 

pflichten ich, ein UI matum Feastreichs 

mechen und volllommen ſoldartſch graut 

—IC 

reitetſte 

Vorlage beginnt Dienstag. Die Abftimmumg er⸗ 
folgt gleich bei Art. 1. um dadurch feſtzuflellen, 
ob weitere Verhandlungen einen Zweck haben. 

Nachdem Abg. Smolikow füi den Antrag 
geſtellt hatte, die Reſierung aufzufordern, inner 
halb eines Zeltraums von 14 Tagen über dbe 
Gehalter der Staate beamten Bericht zu erflatten 
wurde die Sitzung geſchloſſen. 

Nãchſte Sitzung Dienslag 

Der Inhalt des polniſtſchechi⸗ 
ſchen Geheimabkommens. 

In der öſterreichiſchen Preſſe wird der Text 
des polnſchſchochiſchen Geheim vertrages vom 
6. November 1021 belkanntgegeben, der in Prag 
geſchloſen wunde udd fole enden Inhalt haben ſoll 

. Beide Staalen verpflchten ich, die reſtlofe 
Durchführung der Pariſ⸗r Frieders erträge mit 
allen Mitteln zu ſichern, ab auch im ihrer Polit 
in allen Fragen, welche dieſe Frietensverttage be— 
treffer, gemeinſam perzugehen Beſonders aus 
führlich werden die Geundzüge feftgelegt für die 
von Vo en und der Tſchechoſ awak u reffenden 
Maßnahmen, die der Rchierfünrnn der Friedens 
wertrage (durch Deutſchlaud, Deutſ böherreich vud 
Ungarn) zu erxrgreifen ſind Außerordentlich 
detailliert und beſonders bemerter wer ſind de 
Verein barungen aber das Vorgehen beider Staoten 
im Folle einer Nich texfüllung des Frie— 
enepertrages von Verſallles ſeltens demſch⸗ 

lands. Es iſt fFeſtgelegt, doß bede Stau 
elnem ſolch n Falle ach den Welſungen von 
Ironlreich je nach Ggahrlichteit der poin 
ſchen Sege zu eine Tal oder Geſannmobilißerung 
ſchrelten an eine Sehrdung des Fiiebens 4 
Mittele ropa hin an uhetten. Bed Silaclen ber 

an Deutſchland zuh r Im bgegen wuu 
reich vorzu zehen. Sollte Seuſchland das un 
matum uſcht augenblickich erfſillen, erſolgtgleich 

— 

Eondon, 24. Mal. „Morningpoft“ meldet aus 
MoaA kau: Die polniſche Regierung hat der Sſo⸗ 
wjetregierung eine Friſt bis zum 28 Mai 
geftellt zur Bezahlung der am 80. Ypril laut 
Friedens verirag von Riga faͤllig geweſenen Kriegs 
ſchuld ven 80 Millionen Goldrubel. In Moskan 
herrſcht eine geſpannte Stimmung Ununterbrochen 
ziehen durch Moslau Trausporle der Roten Armee 
nach dem Weſten. An einen neuen Krieg denkt 
nlemand, wohl aber an einen Deuck auf Polen 
zur Reviſion de⸗ Friedensvertrages 
von Riga. 

Sſowjet; ußlaud zahlt icht. 
Neval, 25. Mai (Pat) Die efiniſche Re⸗ 

giexung beabſichtigt, den Warent augport nach 
Rußland aufzuhalten, da für die Waren keine 
Bezahlung zu erlangen ſei, weder in bar noch in 
Natura. 

Die Sſowjetukraine fordert die 
Ausliefernug Machnos. 

Charkow, 20 Ma. (A. W. Das ukrai⸗ 
niſche Komm ſſarlat für Außen fragen hat dem pol⸗ 
niſchen Bepolmaͤchtiglen eine Rote eingehändigt, 
in welcher die ukrainiſche Regierung die polni che 
hiſtet. den bekannten Atlaman Machno autzu 
liefern, der des Verbrechens des gemöhnlichen Mor⸗ 
des angeklagt iſt. Die Note giobt Machnos Auf⸗ 
er Walt in Polen an, ihc iſt der Anktlagealt gegen 
Machno beigelegt. 

Militäriſche Praktiken der 
Sſowjete. 

Maris, 24. Mai. (Pat) Aus Moskau wird 
gemeldet, daß die Sſowjetregierung die Mo⸗ 
biliſterung in den Bezirken Don, Krban, 
Vierek und in der Baſchllrenrepublik angeordnet 
habe, um fländize Greuztruppen zu formieren. 

Die Grundzüge des italieniſch 
ruſſiſchen Abkommens. 

Geunu, 268 Mai. GPat. In einer Unter⸗ 
redung mit dem Vertreter der Volniſchen Tele⸗ 
graphen⸗Agentur erklärle Woro wtin a.: Ich 
din davon überzeugt, daß der von mir unlerzeich⸗ 
neſe Vertrag dewohl von Italien wie von 
Außland ratfiziert werden wird. Die Dauer des 
Ablemgens iſt für zwei Jabre vorgeſehen. Ruß⸗ 
land kauft von Jialien einen fuͤr Sůdrußland not⸗ 
wendigen Giſle nneene vee 

Troppen im Weſten der Einmarſch der po niſchea 
Armee im Often vnd der tſchechoſlowaklichen 
Mmese in Mittelund Niederſchlefien eventuell 
in andere Grenzgeblete Deutſchlands, mit beſon⸗ 
derer Berückſichti gung ber Induftriegebiete. Die 
Abfafſung dieſer Ausfſihrunge beftimmnaen geſchah 

Junter Beiziehung des franzöſiſchen 
Geveralſtabes und erſch inen die gegen 
Deutſchland gerichtetes Beftinmungen und Aus⸗ 
fuͤhrun gaplane welt auslührlicher, zum Teil gäm 
lich neu, als in den ſeinerſeits bereils ſetten? 
Frankreichs mit der Tſchecholawakei und Polen 
abgeſchloſſenen Gebeimpertrãen 

2. Im Falle eines Angriffes der beiden Ner⸗ 
tragsteil⸗ durch eine driſite Macht fteht es dem 
einen Teile ſrei, ſich neutral zu erklären 
Dies oeilt insbeſondere ſür den Fall, als Polen 
von Rußland ued die Tſchechel von Ungarn an 
gec riffen wird. (Mit Rückſicht auf die Kommu 
niften in der Tſchechei und die Sympathien in 
Polen ſür eine Befreiung der Slewaken.) 

8 Polen ertlärt ſein Desintereſſem nt an der 
Dichechaſlowale und umgelehrt. Die Streit⸗ 
frage um das Teſchen⸗Karwiner Becken 
erſcheint damit gelönn. 

4. Polen geſtatiet der Tichechoſſowakei den 
Dranuſit noch Rußland, die TDſchecho lowakei 
umgelehrt nach Oeſterreich un Ungarn 

v. Beide Sioalen verpflichten ſich im Falle 
von Sitreitiglellen untereinander, ſich eine m 
abligator ſchen Schliedsgercht zu unter⸗ 
werfen. 

G. Beide Staaten verpflichten ſich kleine Ber⸗ 
Franzoſiſche Bolſchafterwechfel. träge mit anderen Staaten abzu⸗ 

ſchließen, die im Gegenſatze zu dieſem Verträge 
ſtehen. 
Das Geheimoblommen iragt die Unterſchrifi 

der belderſeillgen Außenmiulſter, der polniſchen 
Segatlongrãte Sader and Skovronek, des iſchechi⸗ 
ſchea Minlllerialrales Strempel und des Ge— 
ſand ien Maro. 

in Mie üütetegerum erfolgt teilweiſe ducch Raphthalieferungen. 
Jialien erhält gleich eitig Geble e zur land 
wirtſchaftlichen Auabeutung. Ita⸗ 
lieniſcheKoſlonlen werden ſühdlich don Obeſſa, 
im Kiban und in der Ukrane gegründet werdep. 
Die Zeutrolitelle für die llalleniſche Eine und Aus 
fuhr wird Odeſſa ſein 

—E 

Verurteilung des Patriarchen 
DTichon. 

Eha kow, 28. Mai. (A. W.) In Kiew wurde 
der Prozeß gegen den Patriarchen Tichon und 
den Biſchof Michael beendet. die angeklagt wa 
ren, Kircheuſchätze aus dem Michaelkloſter verbor⸗ 
zen zu haben, um fſie vor der Wegnahme zu 
ſchützer. Jeder von hnen vurde zu nf Jahren 
Haft und offentlichen Zwangsarbeiten verurteilt 
Das Urleil rief in Kow große Empörung 
hervoe. 

Amerikas Bedingungen für eine 
Finanzhilfe a Europa. 
Baßland blebt davos ausgeſchloſſen 

Pa is, 25. Mai (Pat) „Joarnal“ meldet 
daß der amerikaniſche Deleglerte Morgan, 
in der Sitzung des Un'erausſchuſſes für die 
deuſche Juslandsanleihe er Iärt habe daß die 
amerlaniſchen Finar zmaͤnner gewillt ſelen, Eu opo 
beſonders aber Frantreich zu helfen, doch verlan 
gen ſie entſprechende Garantien und die Zuſiche⸗ 
rung, daß die in Frage kom menden Staaieun 
ihren Wiederanfbau mit eigenen Kräften abelſen 
wirden. Rußlaud könne auf die Hilfe der ame 
rilaniſchen Finanzkreiſe abſolut gar nicht rechnen 

Neue Bedingungen einer Anleihe 
für Deutſchland. 

Berlis, 28 Mai. (A. W) ie Agentur Dena“ 
mldet gud Varie, daß die Reparanone ommifſton 
die Vorſchloge des Reicho miniers Hermes einzia 
und abein deswegen abgelehnt h be weil ſie von 
der Unau⸗ füͤhr borfeit berſelben ducch Veutſoland 
uͤberzeugt ſe Der Vertreter Saglanda i 

der Regrationsko mmiſſton beorbeie inſolgebeſſen 
einen Plan, der in ſeinen Grundzügen wie ſoigt 
ausfieht: . Olnreichende Sicherheiten, die di⸗ 
deutſche Anduftcie zur Degung der rnolienalen 
Inlelhe geben ſot; 2. Suegleich des de iſchen 
Budgeto mit den gewöhnlichen Ausgaben; 3. So⸗ 
fortige Einſchränkung der Papiergeld ruggabe und 
alsdarn vol ftänbiae Einſtellung der Ausgabe ſur 
zwei Jahre; 4. Sicherung des Rechtes der Repa 
rationskommiſſion bezüglich der Konlrolle über die 

— 

zeitig mit dem Einmarich der franzöfiſchen 

Eiſseint ein Andnahme ber wa. ESon 
asan folgenden Taae taolic vt 

Dsriftleituno und Geſchatisfeſſe 
BSeteitkaner Straße s6, Tel. 680 
Sef Betriebzſtorung durdh böhere Gewal 

Arbeltenederlegung ober uaſpere 
Beneber keinen Anſpruch auf Na fefernna de 
Zeitung oder Nũctzablig des Bezugẽepreie 

Eigene Vertretungen in 
Aerandrow, Bialuſiot. Cheſm Kaliſch. Notg 

Lon ſtantanow. Lieo. Vabianiee niig 
Sosnowice, Tomalchoww, Turet VWio 

Adunſta⸗Wola, Ngier; v w 

Paris, 28. Mai, (Vot) Die Enſchädiguncd 
kowmiſfion wacht bekannt, daß die e 
über die Anleibe tar dentſchlaud 
geſchloſſenen Turen abgeholten werden. 

2— 

Paris, 25 Mai. (A W) Nach Figaro⸗ 
wird die franzüſiſche Reglerung dos Auhrge 
baet wadrſcheinlich nicht beſetze n, baſar bl 
die Großinduſtrie mit Steuern belafe 
werden. Unter anderem ſoll die Reparatlionsfleue⸗ 
50 Proz der gegenwãrtigen Höhe betragen. 

Deutſchlands Politif 
1871 1914 

Veröfferelichungen der dentſchen Richsezierung 
Gerlin, 28. Mai. (A. W) In der wwellen 

Hälfte des Monals Juni er cheint ein von der 
Reichgreg erung he auszegebenes Werk, deſſen In⸗ 
halt die deutſche Politik vom Jabre 
1871 bis 1914 ſein wid. Die erfen 
6 Bände entholten Allen und Dokumente ſeit der 
Zeit des Frar kfurter Friedens bis zu Bsmack⸗ 
Tode. Das Werk umfaßt 22 Bände. 

Bundeskanzler Schober zurück— 
getreten. 

Wier;, 24. Mai. (Pat) Der öſterreichiſche 
Bundes vrãſtdent hat das Rucktrittageſuch des 
Kanzlers Dr. Scho berx angenonmen. 

Zum franzoſiſchen Botſchafler in der Sch weiß 
wurde der franzöſiſche Bolſchafter in London 
Saint⸗Aunlaire und zum Boiſchafler in Son⸗ 
don der bisherige Bolſchafter in Rom Barrere 
ernannt 

Neue Gegenſtucke zum „Fall 
Auſpach“ 

Die Franzoſen ſind, wie es ſich neuerdingg her⸗ 
ausftellt, nicht bloß mit Auſpach hereingeſllen, 
ſondern erſcheinen auch in München durch den dori 
neuerdings bekannt gewordenen Fall Leopr rch 
tin g! ſo bloßgeſtellt, daß der dortige frauz ſie 
ſche Geſaundte Dard uf Urlaub ohae 
Wiedberkehr gehen muß 

Der von Bayern aus verfolgle und in Berhun 
verhaftete und nach Munchen ausgelieferte junge 
Fre herr Lubert von Leoprechting hat das Sch win⸗ 
delprojekt äber eln angebliches Bündnis zwi⸗ 
ſchen dem bLayeriſchen Kronpenzen und dem öfter⸗ 
reichiſchen Erzherzog Albrecht zur Herftellung einer 
katholiſchen Donaumonagrchie unter fran⸗— 
zö iſchem Proleltorat ſournaliſtifch bearbeltet und 
mit anderea ähnlichen Tenden nachrichten verbreltet. 
Der Fall Leoprechting, der zwir et vas anders ge⸗ 
lagert ift, als der Fall Anſpach, wird eine dieſem 
gleichlommende Bedentung erlangen. Die Voruv⸗ 
terſuchung iſt noch nicht abgeſchloſſen. 

* 

Den „Danz. N. Nachr.“ wird aus Bochum 
gemeldel; Imrbeiniſch weſtfäl en J duſtriebegerẽ 
iſt jeht ein gefährlicher Schwindler ent 
larvt vorden, der in gleicher Welſe wie der 
Meifierfälſcher Auſpach gearbeitet und die fran— 
5s ſiſchen ZBelaßzungsbehördenmeiner 
Flut falſcher Berichte uͤbeſchüttet hat Es handelt 
fich um einen Poen Fong Jenbrisevſd 
der ſich auf die e Weiſe einen anſehnlichen Neben⸗ 
nerdleuſt verſchafteee — 

Jendrie zewſti ſtand mit dem fran zoͤſiſch er 
Spionagebureanu in Duüſſeldor in Verbndung 
und hatte den Auftrag, über die Gefinmung der 
Bevöslkerang im Ruhrgeblet gegenüber 
den franzöſiſchen Trupyen, über die Sätke er 
Reichsw⸗hr, der Schutßpoligei und deren Weffen⸗ 
beſtand uſw. uſcww. Berichte zu liefern. Oleſen 
Auftr ag führle Jendria zewſkt aus und lies dahei 
feiner Lhantafie den weiteften Spielraum. Un 
ſeine Milleilun en durch Dokamente zu belegen, 
faͤlſchte er eine gonze Anzahl von Shrifttücken 

In einem ausführlichen Stimmum gsbericht über 
die zu enwarlende Stellungnabmne der Genslkerung 
bei einer Beetzung des Rubrgeb etes führte der 
Fälſcher aue, daß der Einmarſch leich darch übrbar 
ſel und von den Enwohnera mit Gleichgültigheit 
aufzenommen wer es wüũrde. De Bevöllke ung 
ſagt: „Laß die Fra zoſen unr o umen, es ſind ja 
Jelne Menſchenkreſſer. Nur die Prefſe muͤſſe 
mundtat gemacht werden“ — 5 

Jer drie awſtl hatie ſich wegen ſelnes Trelpeng 
vor dem Landgericht in Bochum zu ver⸗ 
antworten GEr gab zu, daß ſeine Meldungen 
namenilixæ die über die gehelmen Truppentoatin⸗ 
gente erfunden und ſeine Belege ſaiſst 
deweſen felen. Das Gericht de bärote eine Ge⸗ 
fngaleſtrafe von zur eine n Zaher üher den 

* ü—— — —— —* 
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C(Cokales. 
0, den 26. Mal 1922. 

DSie neve Zuſammenſetzung der 
adiiſchen Deputalionen. 
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ordrete n erſarrnſung ————— ewaͤhlt; 
In deeAbleilung für Zärſorge⸗ 

weſen: bie Stadiverordneten:? Guſowiki, Ra⸗ 
ralſti. Lencki, Wojcial, Danielewiez, Helmann 
Adamſti, Poznanſti und Uta, die Bürger: Ljana 
Sarlifowſta Rumlowſti und Herſchberg ſowie die 
Mag flratsmitelſeder Kluezunſta und Kopeinſti. 

In die AbteilungfürFinpanzwelen: 
dle Slat rerordneten: Wojclak, Wnulowſti, Lenck 
Gulen li, Remlsze vſti, Helmann, Mür zberg und 
Barm arfen, die Burger Alo mann. Tempelboff 
Ez. Baler ſowie die Mogiſixate mitglieder: 
Bedon Sipypiekl and Wilczyeſti. 

In die Abteilang für Kolftor und 
Biſdurosweſen: die Stediverordreten: Frb. 
Koʒ olt en jez, Drabarek, Fr. Kozſanecli, Lodrarek, 
Wrvpkow ſii, Remiszewſtt. Ginzgier, Mümberg, 
Lenoleben, Abamſli, Ulta, Lichten ftein aud Holen⸗ 
derſli; die Bürger: Seymoniti Schwajzer, Braun 
Ver mann, Eduard Fielle, ſowie die Magiſtrals⸗ 
mitolleder: Korcrinſti und Gozki. 

Indie Theaterkommiſſion: diee Stadt 
verordneten: NRemiszewſti Kopenſti, Tchienſtein, 
die Bürger: Griszkowſti, Wandurſtl, Rymapſki, 
Bremberg⸗Bytkowiti ſowle Magiſtratoͤmitglieder: 
Stupnſen, Joel und Gozli. 

In die Abteilung fär Banaweſen: 
die Sta werordneten: Heſmonn, Kaplen, Presz 
lier, Kropf, Kaluniti, Bednarek, Janſiewie;, 
Rapolſti, Wejeſak; die Bürger: Ino. Lubow 
vow ecꝛ, Ang, Fvolkierſii, Mlmann ſowie die Ma⸗ 
giflro smitglieder Arndt und Klimsszewſti. 

In die Abteilung für Geſundheits— 
weſen: die Siod verordreten: Helmann, Ber 
wart, Raralſti, Wupkoniſti, Fr. Lentowſti, Vol, 
Mar⸗sons, Getner; die Bürger: Dr. Schweio, 
Kleyn kl. Trawinſti ſowle die Magiftraiemit 
elbeer: Wile ypitt vnd vel. 

In die Wirtſchafisabtellang: die 
Sict verordneten: Korigsbera, Helmarn, Pras;⸗ 
kier, Pruyt yliki, Moſc ot Bebrarek, Orzechowſki, 
Vacriat, Mun berg, Eroß, Ravalſki, Fraklu 
zyniti, Wen ierſti; die BVürger: Maleeli, Arrdt, 
Nutllewicz, ſowie die Magifiratsmitglieder: Kli⸗ 
maẽzewſti urd Wileynſtl. 

In die ftädiiſche Abteilung: die 
Ste diverordneten: Helmann, Braute, Moroolis, 
Kaluynſti; der Buroer Hert, ſowie das Magi⸗ 
ftratsmit led Stupnickl. 

Jundle Abteillung für Wohnungs⸗ 
fragen: die Stadtverordneten: Königserg, 
Wergierſti. Wejcak Vudlarz, Guzo uſti, Baum⸗ 
odorten, Zylberbogen, Kropf; die Bürger: Lewſcki 
Mierzynſti, Mol⸗eli, ſowꝛe Magiflra amtglieder: 
Stup cki vnd Badz au. 

In den Aufſietsrat desg ſtädtiſchen 
Gaswerks: die Siadtperordneten: Helmann 
Mür zbero, Lenckl Repalit Kalvzynjtl; die bür 
ger; AIng Steilnhard, Kleßwann, Zelo owſti 
ſe vie Mogiſtratamitglieder: Slupnicki, Badian 
und Arntt. bip. 

Auf Gund eines Biſchlaſſes der Stadtwet gen den Abrr bder Kengt m 3 

Nie Wabſperſemwrura der evongeliſch 
ou⸗s burgiſchen Gewmeindeglieder fand geſtern nach · 
mteog im Turn ſaale in der Zakontnaſtr. 82 ſiati. 
Raun manc els egen bringen wir den Sercht über 
die e ber ammlung in der morgigen HAummer. 

Aum de poeſ he den Wieſte beinch 
· . Em 24. Mai erhielt Wojewodeſſell⸗ 
verireter De. Gorapich die klegraphiſche Huffor 
de upo zwſcks Beralung mit den Miriſtern nach 
Warſchau zu kommen. Dr. Gorapich ſoll die 
M ſier wit der wiriſchaftliüchen und finchzi len 
Oade ur er r Stadt bekannt machen, damit dieſe 
eriſo edend vorbereitet nach Lode kommen 
könmnen. bip. 

Ein Jahr Amerikßa. 
koman von Artur Jopp. 

6G⸗a. Fortſ⸗ tzur g.) Machdruck verboten 

Da wohr e ihn ein liefer Seufzer, der von 
dem Wagen herkam, an ſeine Fitſerpflicht. Die 
Dene ſie war jung, allem Anſchein vach wicht 
mehr als wanzig Jahre — lag, gegen die Rüct 
dand des Wagens gelehnt, offenbar in liefer 
Ohpwreacht. Eiſt als er ſich übe ſie beugte und 
ſIch bemthle, ſie aufeurichten, ſchlug ſie die Hugen 
eu, GEngſ und Enſſetzen ſylegelle ſich in hren 
Menen. 6 

Fuͤrchten Sie nichts *deruhigte er ſie ſanſt 
u⸗d Achelnd. Es geſchileht Ihnen nichts. Die 
Soiche die Sie uͤberfallen haben, ind Michädlich 
gemocht.“ 

Eſ ahlich kam ſie um Bewußtſein hrer 
Cace. MErtaunen nahm ſie den fremden jun⸗ 
gen Mann ig ygenſchein, der hr in ſeiner jugend⸗ 
ĩ iſchen chont eil. mit dem blonden gelockten 
ſaor, den undlſch blickenden, großen blauen 
ugen un er ſchlanken, kraftvollen Geſtalt pie 
n Seed vorkommen moöchte. Seine Ert, 
xu ſprann, fſein ganzes Bvenehmen bewies 
be. e en Ungehöriger der geblldeten 
dende war. 

keleber des Kot ſchoß ihr in de Lleichen Won- 
ven, wöhrend ſie erwiderte: „Sie habe mich vor 
den CLandſtrechenn cerellet? Ich weiß nicht, wie 
h Inen danken ſoll.* 

Seſtern weilte Innenminiſter Antoni Kaminſki 
in unſerer Stadt. 

Setzerelen“. Die „Neue Lodzer Zeitung“ 
findet es in einem geſtern unter dieſer Spißmarle 
verẽffentlich ken Artikel für notwendig, die „Lodzer 
Frei Vrſſet defñr zu überfallen Dßßz ſe en⸗ 
Zu demn Leſerkreiſe auftehn 4 

Dehlhee lufengz iſtoclalrat Paſter bleh eſprach Wir undern vns gicht 
der über, daß die NAu Lodjer Zeitung“ den trau⸗ 
kigen Mut findelt, inen Fehler wenn micht gut⸗ 
zuh eißen, ſo doch zu entſchuldigen, der die Verur⸗ 
iellung aller derjenigen findet, die in der Kirche 
einen Ort der Andacht, nicht aber eine Stätte der 
xolitiſchen Agltatien u ſeben gewohnt ſind. Ein 
Blatt, dos, wie es ſelbſt ſchreibt, die Intereſſen 
der hieſigen Deulſchen nicht enſellig — alſo zwei 
ſeitig de we Wunſch! —beriritt“, beſißt 
vlel zu wenig Urteilskrat, un den Schoden ermeſſen 
zu können, in Erigle ſungen von der Art derjenigen 
Poſtor Gun lochs am vorlaen Sonntag aurichten 
Wir halten es unter unſerer Wärde uns wmit 
ehnem Blatte von Sélage der „NL. 8. in 
eine Polemik eimulaſſen. Wir bedauern nur 
5 Paftor Gundlach um ſeines Verteidigers 
willen. — 

Abſchließend wollen wir nur bemerken, daß 
der dem Seim ſ8. zugegangene Antrag auf 
Erlaſſung eines Geſetzes gegen den Mißbrauch 
der Kanzel zu politiſchen Zwecken nicht nur 
die katholiſchen Pfarrer betrifft. 

Die Tagung des Verbauds der Städte 
in Lemberg wurde geftern in felerlicher Weiſe 
cröffnet. Zuerſt wurden am Bahnhafe die zur 
Tagune erſchienenen 7 franzoſiſchen Bürgermeiſter 
begrußt, worauf ſich alle Teilnehmer in der Aula 
der Univerſität verſammelten. Der Stadlpräſi⸗ 
dent von Krakau, Herr Federowicz bezrüßle in 
einer Anſprache die Vertreter Wilnas, Ober 
ſchleſtens ſowie die frarzöſiſchen Bürgerm iſter 
Zur Vorſitzenden der Tagung wurden 6 Stadt⸗ 
präſtdenten gewählt Rzewſt(Lodz), Nowo⸗ 
dworſt (Warſchau), Naumann (Lembergh, Fede⸗ 
rewicz (Kralau), Ratajſti (Poſen) vnd Banlkowſti 
(Wilna) Im Namen der Stadt Lemberg be⸗ 
grüßte Stadtpräſident Naumann die Teilnehmer 
der Tagung. Der Vorſitzende der Worſchauer 
Stadtverordneter verſam mlvng Bolinſti, wandte 
fich in franzöſiſcher Sprache an die Gäfſte ars 
Frankreich. Er wies guf die engen Beziehungen 
der beiden Voller hin, die ſchon ſeit Jahr⸗ 
hunderten beſtſehen. Im Namen der franzöſiſchen 
Bürgermeifter antwortete Herr Legraes. 

Rſelführ ug von poluiſchen Eigenturga 
aus Nußlan d. Am Abend des 24. Mai lief 
auf der Station Siolbee ein aus 22 Waggonk be⸗ 
flehender Transportzug ein, der Maſchinen der 
Zyrardower Indrſtriewerke, der Jabrik von Hir⸗ 
ſcho viez in Warſchau vnd der Oeltuchfabrik von 
Mroucki in Warſchau, 65 Glocken verſchiedener 
Gemeinden ſo vie zwei Waggongs mit den Ar⸗ 
chlven des eheme ligen Bauernamis und der Ge 
genſeiligen Feuer ſicherungsgeſellſchaft enthielt. 
Hieſer Transport langt in den nächſten Tagen in 
Warſcheu an. 

Die Arbells oſigkeit. Nach einer Berech⸗ 
nong des polſchen ftalifliſchen Fauplamts hat 
fich m Maͤrz 1022 dle Zahl der in der Landes⸗ 
induft le beſchaftiglen Arbeiter gegen den Jatugr 
um 81 Proſent erhoht. Das Amt ſchließt dar⸗ 
cus auf ene Beſſerung der Konjunkſur und auf 
die Beendigung der lehlen Kriſe 

Die Zimohme der Arbeite beſchäftigung ſiellt 
ſich in den einzelnen In ulriezweigen wie folgt 
dar: Baugewerbe 24,8 Prozent, Minerallndu⸗ 

P ſe 172, Bol irduftne 1209 chemiſche Induftrie 
8, Ge berelen 94, Nahrungsmit elinduſtrie 86, 
Energung und Umarbeilung von Metallen 65,8, 
Papiler indafrie 47, Maſchlwyen⸗ und elellrotech⸗ 
vpiche Induflrie 39, Berbau 2,3, Graphiſches 
Geberbe 12 Prozen. In der Belleidungs ndu⸗ 
Arle ift alles unv rändert geblieben. Eine Herab⸗ 
ſehnne der Ireite liſt nirgends eingelreten. 
Obige Zahlen grunden fſich auf Inſormationen 

Er lehntle mit einer höflichen Handbewe—⸗ 
gung ab. 

IAch ſchähe moch glücklich, daß der Zufall mich 
Ihnen einen Dienſt erweiſen ließ.“ 

Erſt jezt pahm ſie wahr, daß ſein Kock über 
der Schulter hiyg und daß der eme Arm ſchlaff 
herun erbaumelte. 

ne Soͤtt, Sie ſind ja verwundet!“ rief ſie 
erſchrocken. 

Er wang ſich zu einem unbeſorgten Lächeln, 
obgleſch er heflige Schmereen verſpurte. 

Mur ein Meſſerftich, der nichts zu ſagen hat. 
ber dann, bille ſteigen Sie ein ! forderte 
ſie ihn dringlich auf. Ich will Sie zu unſerem 
Elrete fahren ———— 
ch weiß micht ⸗ ich möchte Ihnen wicht 
unbequem ſein Es iſt woͤhl nicht mehr ſo weit 
bis Joliet ?* 
Es war die nãächſte Stadi, 
und AErbeit ſuchen wollte 

Zu Fuß doch anderhalb Stunden. Steigen 
Sie ein, ich Alle Sie dringend! Ich bin ſchuld, 
daß Sle verwoundet ſind udd ſollte Sie in dieſem 
e her uucklaſſen ? Eine ſoſche Ruck- 
ſithlsloſſakelt und Undankbarkeit werden Sie mit 
doch nichl zutrauen.“ 

Es apa gekrãnkt, vorwurfsvoll. Felden z0 
gerſe vicht länger er ergriff ſeipen Buckſack den 
er orhin auf den Beden geworfen hälte, warf 
noech cen Buͤck auf den Strolch, den er nieder— 
geſchoͤſſen und der ſtarr, egungslos dalag, und 

ſtieg ein. Inzwiſchen halte die Lady die Zügel 

in der er bleiben 

wenn er auch in Emerika geboren iſt, 

Ax. 121 
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von 1625 Werken, die egeſamt gegen Ende 
März 261777 Arbelter beſchäftigten. 

Die Nckwanderena von Deuiſchlaud 
Die ‚Tänl Rundſchau“ beſpricht die bevorfthende 
Rückw enderung in Deutſchland Sahnender Polen. 
Noch ihren In rmatlſonen haben in Weſſſee 
und im Rhbeinlande 20000 Volen ür l 
niſchen Siaat opllert, i Far lien Aber 180000 
Perſonen Doazu kommen vus Berun, der Laufiß, 
Sachſen Byern, Baden und Huburg 10000 
Familien w. 60 000 Köpfe. Man muüſſe mit 
einer Geſamtruckwanderung von 180 000 Per⸗ 
ſonen rechnen. Da alle dieſe Rückwanderer vahr⸗ 
ſcheinlich in Polen beine Arbelt ſinhen werden, 
flebe zu erw ſen, daß die volniſchen Berg⸗ 
arbeiter in Deuiſchland zu den Wiederaufbauar⸗ 
beiten nach Franfreich geſchlckt werden 

600 000 Nückwanderer aus Nußlaud 
Der „Przegl. Wiec“ teilt mit, daß bisher aus 
Rußland 600 000 Rockwanderer aus Rußland nach 
Polen arũckgelehrl ſelen. 

Ein weiterer Rroteſt geren die Seim⸗ 
wahlordnung In der lehlen Sitzung der Stadt- 
verordnetenverſammlung von Breezeiny wurde 
wie unſerer Breeziner Mitarbeſter uns ſchreibt, 
einſtimmig beſchloſſen, einen Proteſt gegen die Be⸗ 
nachteiligung der Stãdte durch die neue Sejmwahl⸗ 
ordnung an 2zuſtändige Stelle abzuſenden. 

Polniſcher Luftverkehr mit dem Aus— 
land Ab 1. Mal wude der Luflpoſtoerkehr 
Warſchan ⸗ Prag — Siraßburg — Paris inſlalliert. 
Abfahrt von Warſchau Molotower Feld) 8 Uhr 
30 Mimnnen früh Anunft 18 Uhr abends. Seit 
dem 15. Mal gehen von Warſchan am Montag 
Mitwoch und Freltag Luflpoſiſchlffe ab und 
kommen Dienskag, Donnerstag vnd Sonnobend 
an, welche zwiſchen Warſchau—Wien — Budapeſt 
die Luftpoſt vermitteln. 

Qurſe zue Ausbildung von Eiſen⸗ 
bahvern Um dem fühlbaren Mangel an fach⸗ 
kundigem Perſonal abzuhelen, haben alle Elſen⸗ 
bahrdirektionen in Polen Vervollftändigungskurſe 
eingerichtet, welche die Schuuug urd Weiter⸗ 
bildung nicht gerügend qualfize ter Kraäfte zur 
Aufgobe haben. Die Kurſe haben in der Weiſe 
ihre Täligkeit zu entwickeln, daß ſie durch Weiler⸗ 
ſchulung die geringeren Kalegorlen ſür bohere 
vorbereiten z. B.elnen Schloſſer zum Moſchini 
flergehilfen, einen Weichenſteller zum Bahnwäch⸗ 
ter uſw. 

Weibliche Soldaten in der poluiſchen 
Armee? Die Sejmlommiſſion für militäeſche 
Argelegenheiten berlel uͤber den Geſetzentwurf be⸗ 
ſreffend die Rechle und Pflichten der Heereßan⸗ 
gehörigen Eilne lebdafte Debalte rief der Arti⸗ 
kel belreffend das Recht der ſreiwilllgen Militär 
dienftle flung ſeitens weib icher Perſonen hervor 
Die Mehrheit der bäuerlichen Abgeordneten ſprach 
ſich enuiſchleden gegen die Zulaſſaug weiblicher 
Perſonen zum Mlardienſt gus Die Abſtim⸗ 
mnng über dieſen Arxiikel des Geſetentwurfeds 
wurde vertagt. 

Einreiſe nach Ungarn ohnne vorherige 
Pahzolſteruug. Der Morgenzeltung wird aus 
Budapeſt gemelhet: In einer im Mmſierium 
des Auswärtlgen abgehalienen Konſerenz wude 
beſchloſſen, daß die zum Beſuche der vom 10. 
bis 22 Jani in Budapeſt abzuhaltenden Waren 
muſtermeſſe nach Ungarn eir reiſenden ausländl ⸗ 
ſchen Kaufleute und Induſtriele, falls ſie einen 
unmiitelbar durchlaufenden Schnellzug benützen, 
8 ohne vorherige Einholung des Viſams einreiſen 

rſen 
Ein Fortſchritt, der allgemeine Nachahmung 

verdlent Jedenfalls wäre es dringend nölig zn 
erſahrtn, wie ſich die tſchechoſlo raliſchen Paß 
ftellen in Polen hiezu verhalten, die (außer an 
Mitglieder des Kaufmans ated) niemandem ein 
Durch eilſeviſum erteilen, der nicht bereits ein 
Einreiſeviſum des Reiſeziel⸗Staates beſitzt. 
—Schutz des Jagenieur⸗e Tite ls Dad 
Mir iſerlum für Glaubensbhekenntniſſe und öffent⸗ 
liche Blldung hat dem Sejm einen Geſetentwurf 

vorgelegt, der den Schutʒ des Ingerſeur Titels 

Dt gen jetzt irieb ſie das Pferd mit einem Zun⸗ 
genſalzen an. 

Sie ſaßen in dem engen Sefährt ſo dicht bei— 
einander, daß ſich ihre Arme berührten. 
dem Wanderer, der harte Tage hinter ſich halte 
und ſeit langem nur mit rauhen, ungebildeten 
Mannern vekehrt halte, wie ein Traum vor. 
Anſtalt ſchwer muhſam zu Fuß zu ſlapfen, trug 
ihn ein ſchneller Wagen dahin 
widerwärngen, rũden Vagabunden leiſtete ihm eine 
elegont gekleidete, bildhubſche junge Dame Seſell 
ſchaft. 

Schmerzt es ſehr ? fragte ſie, ſich zu ihm 
hinuberneigend mit teilnuhmsvollem Blicke 

Er machte eine verneinende Geſte und Seigte 
wieder ein unbeſorgtes, lacheindes Geſicht. 

Sind Sie guch qus IMliet ?5* fragte ſie nach 
einer Weile weiler. 

Neinʒ aber es iſt das Ziel meiner Wand erung.“ 
Sie ſchwieg eine Weile und ſchien mit ſich zu 

aberlegen/ wie ſie das Geſprüch fortſehen könnte, 
ohne indiskret zu ſein. Endlich ſagte ſſer Ich 

höre on Ihrem Ekzent, daß Sie kein Emerika· 
ner ſmo. 

Felden nannte ſeinen Namen. „Ich bin Deut⸗ 
ſcher vnd noch nicht lange m Candee“ 

Ein Deuſſcher? 
„fuch mein UValer iſt von deulſcher Herkunft, 

leider 
ſpreche ich das Deulſche nur ſehr unvollkbammen 
Mein Name iſt Beſſie Blankenburg. mein bater iſt 
dvokot in Joliet.· 

Srotté, Cammn dahſt hardinen empfiehlt 2267 

A. Tetzlaff & Co. 
Petrikauer Siraße 100, Telephon 
vetefft Der Entwurß erkennt alle Ingenieur · 
Tilel an, die ſich polniſch Bürger bis um 
Ropember 1Ils in den Voldy echniken der ehemals 
nnektierten Gebleſe erworben haben. Von jeht 
ab ſoll das Recht zur Erteilung des Ingenleur⸗ 
Titels der techniſchen Fatultat (Rate) in Agde⸗ 
mien zuftehen Grund ählich ſollen die bezeichne⸗ 
ten RPate dieſen Til den Perſonen erteilen, die 
ihr Sir Num in der entſprech⸗ nden atadem ſchen 
Fakultät der inländiſchen Schulen beendet Ind 
eine entſprechende Prüfung befteden haben 
Außerdem LBunen die Räte polniſchen Stagia⸗ 
angehbrhen dieſen Titel zuertennen. welche aus⸗ 
ländliche Polytechniken gbſolviert bahen, ſofern 
bei ihnen die Vorisſezungen zukreffen, die zur 
Immatrikulalion auf unſeren Tech aiſchen Hoch⸗ 
ſchulen erforderlich ſind. Ausnahmswe ſe können 
Ae Raäte, jedech nur bis zum Jahre 10920 den 
Titel eines Ingenieus Verſonen erteilen, die 
nicht ganz die exwähnten Fähigkeiten beſttzen, 
ſedoch unter der Beſingung, daß ſie zumlndeſt 
eine mittlere Berufsſchule beendigt, ſich durch 
eine hervorragende Taigleit im echniſchen Fach 
audgezeichnet. mindeftens eine fünfiährige Be⸗ 
rufspraxis haben und ſich einer entſprechenden 
Prüfung unerwerſen Die unrechtmäßige Fuh⸗ 
rung des Ingenieur Titels ſoll in gZulunft mill 
einer Geldfirafe bia zu 200 000 Mark geahude 
werden, ſofern ein ſich hieraus ergebendes Ver⸗ 
77 oder Verbrechen nicht eine hoöhere Strafe 
zulaͤßt. 

Eodz und bie Marineſchule in Dir⸗ 
ſchaus Der Megiſtrat der Stodt Lodz hat be 
ſchloſſen, an der Marineſchnſe in Dir chau we 
Stipendien in Höhe von 180 000 M. gſahrlich ſin 
Offigiere der Handelsmarine zu ſtiflen. Das Vor 
zugsrecht ſollen Lodzer haben. bip. 

Eine Noihe von Gewittern entluden 
geſtern rad mittag er Lodz vnd Umgegend, 
von wollenbruchar tigen Regengũſſen begleitet waren 
In der Umgegend dündete der Blitz an mehreren 
Slellen, ſodaß Brände entſtanden Niedriger ge— 
gene Stablteile von Lodz wurden überſchwemmt. 

In Lodz und Umgegend fielen am geſtrigen 
Abend Schloßen in G bße von Haſelnuſſen 

Zum Streik der Baulbeamten. Der 
Beruſſsverband der Verſicherungebeamten hat 
in der am 25. Mai flattgefundenen Verſammlung 
eere F. —— — — 

ende eßnug e mig angenom⸗ 7* Wir ſehen die Forderungen der Bonkb⸗ 
angeſtellien für gerecht an und wünſchen —38 
in ihrem Vorgehen Erfolg. Die Streilbrecher 
aber brandmarken wir auf das ſchäffte und ſehen 
fie als Verräter an der allgemeinen Sache an.“ 

Baudſten vor Gericht Am 11. Rovember 
1019 63be fielen im Torfe Bieſikery, Kr. Lenchheca 
b voff ele Banditen das Geböft von m 
Glowezynſti. Durch eins der Jenſier des dauſes 
gaben ſie einige Shuſſe auf die in der Wohnung 
anweſenden Milalieder der Famille Glo vehnſti 
ab. Die 28ährige Vittoria Glowezynſta wurde 
dabei ſchwer verwundet, ſodah ſie am 16. Nevemher 
verſtarb. Dacauf drangen die Bandilen in die 
Wohnung ein und raubten ein Zagdgewehr ſawie 
verſchledene Gegenſtaände und Fleidungeſtücke im 
Werie von 18000 Mk. Am —. Janvar 1081 
erhlellen Glowezy ſtt ſowie die Polize wache durch 
die Poſt zwer anonywe Briefe worin ihnen 
empfohlen wird, das Haus des Michal Palora in 
Lencyce zu ducchſuchen. In den Brieſen wurbe 
noch mucetellt, daß Pajora von dem Repier⸗ 

Es kam 

und anſtelle der 

e Anen levchtelen auf 

auffeher Adam Kwalla einen Pelz, der dem Glew⸗ 
ezynſti gehöre, gelauft haͤtlke. Während der varge⸗ 
nommenen Durchſuchung wurde der Pelz gefunden. 
Der darauf verhafie Revleraufſeher Adam Kwerria 
ſagle ars, doß er den Petz von Michal Kaſpryett, 
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Er richlete ſich ebhaft auf. Advokat! Juriſt 
fAber er lies ſich gleich wieder zuruckſin ken. Was 
kuͤmmerte es ihn? 

fahren, aber ſie wochle nicht zudringlich erſchei⸗ 
nen. 8o ſaßen ſie ſchoc end debeneinancer, 
jeder mit ſeinen Gedanken bei dem enderen. ver 
Reiz der Siſuallon umſpann ſie wil goldenen Fäden. 

Sie hoͤrken ihre emeuge, be empfanden ſich ge⸗ 
genſeitig und der eine erſchien dem anderen ge— 
hein nievoll ud ee 

In eſwa viereig Mnuten war die Stadt er⸗ 
reicht. Wie die meiſſen amerikaniſchen Städte 
beſtand ſie cus ein em lengo Areckten Villentell —*— 
ſchoͤn gepflegten Särten und 2weiſtöckigen Land- 
haͤuſern und einem enger gebauen Stadtteil miſ 

hohen Seſchäftshäuſern. 
Dort wohnen wir“ ſogte Miß Blankenburg, 

auf eine größere hübſche Aa deutend. 

Sie nicht lariger aufhalten. 

Nein 
ſt doch ſAlbſtoerſändlich!* 

der jungen Dame, viele kanmen miß Blamke 
und grußten hHe. Vor einem größeren Hauſe in⸗ 
millen der Stadt hielt ſie an. *— 

Zortſet aug folgt). 
* 

Sie ſah ihn neugieriog, forſchend von der Seile 
an. Sar zu gern Hatlte ſi Näheres über ihn er⸗ 

Dann bitte hatten ſie lief er Ich will 
ae ſeſn eue ierhef wit dem Kopfe . 

Ich bringe ie xueiſt zum kiret. Aas 

Ig den Stroßen der Stadt blieb — 
und ſchaule veroundert auf ——— ung 
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dem Inthrer der Bande ¶eſouft dabe Er ged 
* Lodzer Frele Preſſe — Freitag den 26 Mai 1028 —— 3 

—738 Laß deine Zeilung, wenn du fie vwicht mehr Opoezus. Blutiger Ka it Ibei Grocow des Liſtuto Nr. 1005, das von 
l ———— r anderen — *** an, u. wberötigſt, gelegentlich in der Elenbahn Surſßen Bauſ 58* Seit Zeit wybe ͤÑ Wlady law Kua geführt warde, mut einem Kein⸗ 

Sta ——— * ſiert vahn überbanet e wer e der Leſer ſinden generte Bande n Lolo⸗ 
* —— — ** 22 —* Alle bann egen damit ich vfelleicht · neue Auihauger Rybalk auß Toma ſgo und Jan Vom ooſt ——— o weden s dem 

—— —— —* — und Itonmenſen deg Slattes findenolborʒ ſaeepaee Ftris un leig behohen Ind voöhnen ich m die Gbe ein. 
iie —— 7* —22* —* agte Kendylerſkl * Hat⸗ der Verlag deiner Zelnuug eine Druckerel/ Vor elnigen Taten — ul — 2321 J J Der 
8 * u —* lter ganz usſchrlich den Vor⸗ an der auch andere Druckanſträge erledigt werden, cinige Gaſtſpiele zu tieſũ —— —9 A vur brůht, 

** n Wegen an, auf dem ſich euder dem kauncher whrend der Heher Michalſt aere Verſetuugen 
— J � Cjelalſti ſtarb im Jahre Unterſtũtze deinle gellumd. vo du nar launſt, noch ein Koulmann befand. De Sanen nuo, edaß ex aeg zwei Sunden venſchled. 

ß —— am ao Dezember 1or0 denn bon den Abonn ements betraͤgen allein kaun der Zohl, ſehlen ſich in den Wagen vnd forderten —* a * »Schritnrellere In 
—— — von der Poluel er⸗ ſie nicht exiftlerenn n ee 55* — 3 
** AEGbeni⸗ ——— ——7 — 2 —— α— Ne im Boffe⸗ Byy 14 — — 6 — 

——*?z— ten. weo der Kuiſcher anhlelt. um die Pferde zu räne ilen beſonders ſeine leine — 5— 
— —� — vereine w verſananungen. en. Inzwiſchen waten vder Binbiten eingt⸗e Leuten wiel Anllaus oeunden haben Lichte nbaum 

hlafenwhrend der fünfte Waht ean Die hen den arbtzten Dul ainen Lehens in Deuiſch- ⸗ Jahren Debihans amnd num Derhaft der Dtſcher Ebrexyeren. Seule, Freilag, 
43ougiſten on Obreywu, die don det Reiſe der ſſand und O⸗fterreich vr brocht und Ardantt ſeine e Rechte, Ahom Rwoae Jahren —— VBo rlen 
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ha ve wẽehrend die anderen Abrgellagten aus 
Mangel an Beweiſen freigeſprochen wurden. bip 

Slafter geſckloſſenen Türen. Richter Ch— 
narſin ehandene hiuee chioſenen Tien gegea Wieder des Bethand ritn er at vert — 6 7* Gaflmoaun rrt eer 
den Sojaͤhrigen Wicenty Waſulewſti aus Glowno 
Kreis BOrezinmy, der augeklagt war an der 15 
Khrigen Slausſava yybylſta eine unitlliche 
Zandiung verübt za haben Waſilewſti wurde gu 
8 Mont en Gefangnis verurkeiltl. bip 

Sle Eenchen in unſerer Siadt. In der 
Zeit n mi bdis zum 20 mai erbrachten 

in We an anfleckenden Krankhetten: an Fleck 
wyrze Perſohen Unerlewbiyphus ꝰ Perſo⸗ 

nen; an der Zuhr Perſonen an den öfeln 
Puſonen ( Edesfalh; an Keuchhuſten Per⸗ 
ſonen (J Todefall) an dem 

I pPbn c eodesfuthh; an der Koſe J Perſon 
¶ Todesfall) an den Pocken Perſon. An der 
— ſtatben waͤhrend dieſer Zeit 40 Per⸗ 
lonen —* ehs 
BWledeehr des Tertlaͤr⸗ Alinog! Der 
belannte Forſcher Wilhelm Schufter v. Fo ſtner 
vertrithhie Anſicht von der Wiederkehr tertiärzeit⸗ 

Aand Lebendverhaͤliniſſe. Es ſollen —72 Xx dor dem großen 
urz im Diluvium, wo das Nilpferd in der 

badete und der Pelilan bel Nör lingen 
Dicge Ann ahmen begrundet er beſonders 

aus ſchein ingen des Vogelfluges vnd der Tier⸗ 
p ungen 8* —723 70 V 

ehnen ihr Ver gegenwoertig 
immn mehr —85 eine ſehr große 
An· ¶ von Zugrbgeln vandeli ſih allmahlich in 
Stan bodgel im, und zohlreihe Frien, die durch 
die Fzeit vnach en eeeern 

gurück — Srund lan wieder nach Weften zur uf Gr— ſola Talſochen halt Schufler die Annahme von 
* hr eines waͤrmeren. ſubtropiſchen 

gare auigge * n Zaebneerei bei und Weber in eſcheinende B ——— 2 * 
eined Nedakleurs· en ODr Hans Slmon, teilt 

bri nur delnen 
—— Interefſen dienen larm. 

—— 
der Neballion 

deiner Zeitung — *7 

ochenbeſtfleber 

8 ch Eergiß nichl doß die Zeiiung jedem etwos on — X Anen beſon beſigen evangeluth. Kirche ein großes Kirchen⸗ 

delner Zeitung gofrieden, ge biſt ſe —— 3 — 6 

Inſerat n einem Gintkauf ner neuen 
es dem betr — 

— 3 
—7 den F liche ſchadhaft dene Burgerfiei d ei J aft gewordene xWgerfteige von den 

— II —— des Deausb ſtzern bls zum 1. Juli ——— wer 

Ehe lpn nun— 
der For mne ſte e dDom etg fand m 
wigenen Loale ne Vollveggammlung der Mit⸗ 

Vverv inng 6 
der Verband gaugiblicktch 2303 Maglieder blt. 

Rach ener kurzen Beſppechung wurde dleſer Be 
richt angenommen, wahrend der Kenbericht einer 

Kommiſſſon, beſih nd aus den Herren Kozowſki, 
Muszynſti Adomti, Dud nſti, Morawſti umnd 
Cloſewſti abery eſen. Zum Schlue vurde noch 
d e e Migliedebellraz anf 300 Ml. zu 
erhöhen. 

Aus dem Reiche. 
Brzeſiny. Stadtperordnetenver— 

ſammlung. In der letzten Sttzung wurde 
der Houshaltsplan der Stodt Brzeziny fſür das 
Jahr 190220 in zweuer Leſuung genehmigt. Die 
uẽegaben ſind auf 52. Milllonen bemeſſen, in 
derſelben Hohe auch die Ennahmen. Die Haupt 
fleuer wurde im Vereleich mit dem Vorjakre vur 
um bae sache erböht. Daſür ergibt ſich ein 
Defizil von Mbioren, das durch eine An- 
leihe der ſonflige kurzfrifſige Kredite wird ge 
deckt werden müſſen. Der Haushaltsplan ſieht 
den Beu einer Vollksſchule vor, für welhen Zuech 
die Aufnahme einer 10 Milllonen⸗Anlehe be 
ſchloſſen wurde. Es wäre tat ächlich Zeit, daß 
die Slaalsko mevalbehörden nun begſanen möch 
ten, hhre Infuilutionen in eigenen Gebäuden uß⸗ 
lerzubringen and damit dem auch in Brzeziny ſo 
anwachſenden Wohnunge mongel abzuhelfen. Fer⸗ 
ner woͤrde beſchloſſen, die Saͤuglingsfüurſorgeflelle 
Kropla Mleka“ zu verſtadtlichen, da der Kom 
munalberband die bisherige Unterfiützung einzu 
ſtellen beabſichtiot. 

— SDleSchlachtgebühren wurden 
um 100 Prozent erhöht; es wird gezahlt: für 
das Echlachten von Großvieh — 1000 Mark, 
Kleinvieh — 600 Mark. 

— Aunutomobllperbindang Hier hat 
blalter fich eine Geſellſchaft geblldet, die die Verbindung 

der Sadt Srieziny mit der Bahnſtation Koluſchli 

ſchon in dieſer Woche verlehren. Dieſe Verlehrs⸗ 
erleichlerung ift zu begruͤßen, da der Handelsver⸗ 

ſich lehlens m Entw geln be 

einen Zeitmoys mit, in dem es ma. heißt: durch Automobil herſtellen will. Das uto ſoll 

5* —— 6 Irn eha Des verglß nie. 
Zeie gen gerden Zell mit dehr in Bnezin 
der herheflellt Der ſollie manche findet. Die Jahrt von Koluſcht nach Bizezinv 
dlu aren und — enlſchuldigen. Iis Kium) ſou (ucht mehr als ſur eine Fahrt im 

RNedbaktiondbeſuchen den Nedalteur Wagen) 300 M. koſten. — 
Kirchenkonzert. Der hieſige Kirchen⸗ 

geſangterein Concordid veranſtaltet am 20. Juni 
Peter und Paul) um 8 Uhr nachmittaga in der 

konzert, an wilchem 3 Femiſchte Geſangchöre, 
1 Kinderchor und 5 Poſaunenchöre der Gewmeinde 
Vrzetir y beleillgt ſeia wirden. Der Erlss dieſer 
Beranſtaltung it für die Anſchaffung ⸗i⸗ 

Orgel anſtelle der im KLriege 

ſmmt, 
— a8beſſerungbder Bargerſteige. 

Der Magiftrat erlleß, dem Beſchluß der Siadt⸗ 
verordneſen folgend, die An weiſung 

den müſſen. 
—— —— — * 

— und ſelnen — nen 
und Ingeſtellten gleichtalls zur Leltüre emnpſchlen 

daß ſamt⸗ 
— Zufammenſtoß eines Kraftwa— 

Freilag ſtieß 

wer ſte ſind, amworte ten die Banditen mit Mool⸗ 
verſchüſſen. Es entfand wiſchen den Polniſten 
und oen Banditen ein Kampf wobeln wee Bam; 
diten, 
ſIch o Fen während ein dritter verpwun—⸗ 
det warde. Vor den Pooliziſten wurde 
einer ſchwer und ein anderer leicht 
verletzt * 

Woarſchau. 
Wahrend des letzlen Gewitters ſtellien ſich im 
Dorfe Las, Kreis Warſchan, Joſef Wrzoſek, Wla⸗ 
dyslaw Olszewſti und Franciszek Sobota unter 
enen Baum Plßtzlich ſchlug der Blitz in ihn ein, 
wobei Wrzoſel getötet und die anderen beiden 
Mãnner ſchwer yerletzt wurden. 

— In derWeichſelertrunken. Am 
Sonnſag nachmittag unternahmen der 19 ahrige 
Vfred Stegter, Siudent des Polytechnikus, die 
16 hrige Stefanie Stegner, Schülerin der 
7. Hlaſſe der evangeliſch⸗augsburgiſchen Gemeinde 
ſchule, der 20jährige Schüler Tſchirſchnitz und die 
I6 jährige Wanda Paſchke, Schülerin der evange 
liſch augsburgiſchen Gemeindeſchule, eine Kahnlahrt 
auf der Weichſel. Mitlen im Strome wurde der 
Kohn von den Wellen erfaßt und kenterte. Die 
Inſaſſen fielen ins Woſßer. Den Ertrinkenden 
eilten in der Nähe befindliche Perſonen zu Hilſe, 
denen es gelang, die Geſchwiſter Stegner zu retlen. 
während Tſchirſchnitz und Frl. Paſchke eriranken. 

— Bigamie Im Jahre 1013 heiratete 
die in Warſchau bei den Ellern lebende Staſia N. 
den ausgediente ruſſiſchen Soldalen Jan Bonc al. 
Bel Ausbruch des Krleges vurde Bonchzak als Re 
ſerniſt eingejogen. In den eiſten Krlegejahren er⸗ 
hielt die junge Frau des öfteren Briefe von ihrem 
Manne. Mit der Zeit wurden dieſe aber imwer 
ſeltener, bis ſie zulehßt ganz aufhörten. Im Jahre 
1021 kehrte Bonchak nach Polen zurũck. Er ſuchte 
ſeine Fran anf und beide freuten ſich des Wieder⸗ 
ſehens Ihre Freude währte jedoch nicht lange 
denn ihr Eheleben wurde durch einen Vorfall plöt 
lch erſchütert. Jan Bonchyt, der im Dorfe Jonka 
wohnte, begab ſich eines Tages nach der benach⸗ 
barlen Siadt Goflynin. Auf der Siraße begeg 
nele er zwei Kinder, die ihm mit dem Ruft: 
WValer! Vater lenigegeneilien. Bonczak wurde 
verlegen, wogte aber micht, die Kinder zurückzuwei- 
ſen, denn in der Naͤhe ſlond die Muller der Kin- 
der und ſeive Frau Ewilja. Bonczak halle näm⸗ 
ch in Rußland eine gewſſe Emilja Wodgejno ge 
heiralet, ohne ihr zu ſagen/ doß er ſchon verheiratet 
ſei Frau Boncal Nummer 2 kam zuſammen mit 
ihrem Manne noch Beendigung des Krieges nach 
Polen. Sie wohnlen in Warſchau. Eines Tages 
machte ſich Bonchat auf und daoon und kehlte zu 

ihr niſcht ehr zurück Die verlafſene Jrau be⸗ 
ſchloß daher, hren Mann auf uſuchen. Es gelang 
ihr u erfahren, wo ihr Mann vor dem Kriege 
gewohm hattle gnd o lam ſie bis nach Goftyniv, 
Sſie erſuhr, daß fie Bonczols zweite Frau ſei 
Sie ſetzle davon die Poligel in Kenntnis, die Bon⸗ 
czat derhaftete. Bonczak wurde nach Warſchau ge⸗ 
bracht, wo er erklaͤrle, daß er nur ſeine erſte Frau 
anerkenne, denn die zweite Frau habe er in Ruß⸗ 
land vur zum Zwecke der leichteren Lebensmittel⸗ 

beſchaffung geheiratet 

geusmiteiner Lokomeotive. 

Jſ Deuiſche Seide“ von Carl — ner 
eine kulturgeſchichſliche Planderei von Vr xeorg 

Edunt Euch vor der Geippe Sar⸗ Oſtdeulſche Mongishafte für Sultur 
nungen und Ratſchläge vo —W ehrgan Oi 2. Sonder⸗ 

J Fas r o. Gerlag Ss werde Dht m. 
in Gerlin SWes). Preie M. 10. 7 
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mi gabe: Dae chöne Oſtyrenfen Sa ab bandtagung)· 
Die weile NRummer des neuen Jahrgangs der 

trefflichen Darziger Monaisſchrift iſt dieder ein 
Zolund wanzig praͤchlige Bllder be⸗ 

in i ee bel den Mengta 
hefien ag e l i gugereſen ſt Adeg 

ain Jahteihe Beuree die auch dußerhalb der 
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Bandifen Anninis hatten, näherlen ſich hem Bildung und ſein umfangreiches Wiſſen dieſen 
Wagen. Auf ihre Frage, woher ſie bonmen und Ländern —5* 

E⸗emberg. Ein Hochſtapler. Der 18jäh⸗ 
rioe Urginer Guplewſti Wladoelmierz, der garz 
Polen in Unßcherbe ve le, bonnſe von der 

u . Rybat und unnbroli erLemberger Peluet eremmen werten. Er krat 
zfler ¶ Jul Brunckt ouf Ind falſchte einen 
Wechſel in Höhe von JMlion Mart darauf be⸗ 
gab eſich als Fürſt Brugekl noch Stansla vow 
Ind Mie ſich dort n Rünftle relſen als Direltor 

vonm Blitz — und Etdemumer eines in Lemberg und Stanisla⸗ 
wow zu exxrichlenden Thegters vor lieh von den 
Schau pielern großere Geld immen und verſchwand. 
Darauf awerb er auf betrugeriſche Weſe als ein 
gewiſſer Vawlowili vom Faufmann Senkow in 
Suryj 100 000 Mark. Er wurde in einem hiefi⸗ 
gen Zolel verhaflet. 

Feſchen. Vom Spaung Mädsen⸗ 
aAlumnal Ein Werk des Superinendenten 
Dr Modor daaſe, wurde es mit der Biftimmung 
hegrunde beſonders Kinder aus minder bemittel⸗ 
en Fanllien aufrun ehmen und ihnen mit einer 
Erzlehung im cvang Geift auch eine tüch— 
ge Bldang ſürs Leben zu geben. Hiezu 
helei Teſch n. die alle Sgulſtadt, den Beluch 
de Volls und Bürgerſchule, eines Realgym⸗ 
noſiums an den die Gleſchberechtigung der Mãd⸗ 

en mit den Kraben on eſtrebt wird, ſowie 
Mer dandelsſchule mit 2 ahrigem Kurs. Außer⸗ 
dem ifl hier Gelegerheit ur Ausbildung in 
Muſit und modernen Sprachen, im Malen und 
Zeich er, im Kleider⸗ vnd Wäſchenahen, in Hand⸗ 
ſtſakellen und lunſtge verblchen Arbeiten der 
verſchiedenflen Art. Die Wiedererrichung der 
Koch⸗ and Haushaltungẽſchule iſt geplant. Die 
Leilung der Anftalt iſt eoang. Schweſtern und 
Iner gepruften Lehrerin anvertraut, welche ſich 
auch der korperl chen Pflege ihrer Zöglinge, ſowie 
der Erziehvng zu Sitte und Anftand zu widmen 
ben. Sas Unflaltegebände, in der oberen 
Sladt angrenzend an den Kirchplatz mit ſeiner 
atehrwürdigen Jeſuslirche gelegen und von 
SGarlen und einem Spieſplaßz umgeben, iſt ein 
modernes Gebäͤude mit hohen lichten Räumen 
and allen uo igen Einrichtungen GBadezimmer 
uſw) Als Penſior spreis — in dieſem Schul⸗ 
jahre 6000 M monatlich — ſordert die Anſtalt 
mur ſovlel, als ſie der Zögling loſtet, denn die 
Erhaltun des Gebäudes, Steuern und dal. wer⸗ 
den durch Spenden und Jahresbelträg gedeckt. 
ADie Lerwaltung und Auſſtcht obllegt dem 

Vorftand des Evang. Guſtav⸗Adolf⸗Frauenvereins. 
Wiglyſſoft FünfTodesurteile. Das 

Berzirisgericht verurleilte fünf Milglleder der 
Rauberbande des ſogenonnten Ataman Tſchort? 
zum Tode durch Erſchleßen. Der 6 Angellagte 
wurde zu lebenẽ länglichem Kerler verurteilt. 

Da der Staschef die Begnadigung der zum 
Tode Verurtelllen abgtlehnt hat, wurden dieſe 

Woͤhrend der Uebungen in der Nordſee ſtieß 
das Lin ch fi Hannover“ mit dem Torpedoboot 
S ſammen. Das Torpedoboot ging mil 
10 Mann der Beſaßung unter 

Chyurchiit hat für Freitog zu der Konferenz in 
London die Delegierten Nord und Südirlande 
eingeladen. 
— 
diches anderes will als lachen und zum Lachen 
anregen, beweiſen bdie vorltrefflichen Zeichnungen 

Biebenkappe Kleint Rädchen ſowie zwei Beifräge 
unlerhallen der Art. Die Welt der Frau“ emhet 
mehrete ſehr inlereſſanle Aufſaͤtze. Die Fortſegzung 
des Rommmns ſowle Gedichte und alleclet bußle 
V 3 den hrigen Imalt des Heftes. 
l ecchobltiſche Blatter Zeilung Rs 
— — So ſale Blaͤller. Deutſches Blaſtt NRummer 17 
und 18 37. Jihrgang. Hamburg. 

Weſer⸗eitung Wochenausgabe für Aus⸗ 

lag ande Druck: „Blemer Zatungscerlag/ O m b Bremen 9 
W ſech Neohientt Deu ſher Bollamtet 4 — — 1 rr 

ats Wel Wirtſchaſts Ard io damburg 

Setendeun hen. Heft 11 vnd a2 Sudele 

Dig ben HBeſle her Nagftten Sur ucht 
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land und Ueberſee. Nr 27 79. Vahrgaug —2 

Die idegle Woorigeſtalt/ von O, Baudiſch, 
*5 —J Ruſla Wien? von 8. Kratzer 

und 34* Die Zgungen ſind von berwölu; 
gade eni n der aſſtelinz der Slugllon 
n terlen Erläulerung 8Wi weue Zecchser, 

Wein Ko, der ſſch bereits einen Namen 
gemacht hat, und Fritzi Bezellen fFellen ſich 
dor, exſterer mt ſeinem Landnann im ihling 
AWer beſſen Arbeit ſich die oiſtorate erne ſpendende 

leß ere miſ 

zeitgemähen Sotire, Svo tpychoſe 
Proͤſceil 33 8chr ſchrieb deruung 
Ly Wreee V grüuche 
Beitſde erleſener Art d erner vergreten 
Maye Exner — Auſſig en Seger — Rür 

Keraiſo Soun — Wier Keo und Ott⸗ 
Arnold 

spra won eun raceſt ĩreemi racht Wearszawa 
Tygodaik ödezki. Ar. 162. 
ie ee e einigen Lede polni 

en Uuferlen Wo enballeß iſt der Woche de 
Rolen Kreyzes ge dnet und bietet ſich ſehr gu 
hn Echon diesre delle Muſmochaug gimm 
fe das Seft daes cben eirer Fuülle vo⸗ 

Malerial uͤber das Role Kreuz gahlreiche unter 
haltende Beune briet. ak. 

— * 
——— — * —8 
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Zollf Laut Verordnumg des pol 
nischen Finanz- und Aodkerbau-Ministers 
vom 20. April 10922 Monitor 106 vrom 
10. Maiĩ 19022) werden die ZollIamter ↄ20Hfrei 
einfuhren lassen: 1. Parisergran zur Aus- 
xrottung von Rübensehãdlingen. 2. Uspubum- 
Beizeo von deor Firma Frid. Bayer in Lovor 
usen dur Ausrottung von sohto ohen 
Behwãmmen bei Pflanzon 

Preissrn 1biu83 funr Eisen inn 
Polen. Der polnische Finanzminister Mi- 
cha aki, hat als auberordentlicher Kommissear 
zur Bekämpfung der Teuerung eine Ver- 
ordyvng 7— die den Zweck 
hat, dure“ Itsprechende Beeintlussung der 
imaber A Ebenhütten ul die preſssen- 
kung für Eisen einzuwirken. Die Eisen- 
preise seſen üdermãßie in die Höhe ge- 
schraeu Auch die Verteuerung vieler ande 
rer Artikel des tãglichen ßZedaris sel nur 
eine Foge der aluzn hohen Eisenpreise. 

Am tliehe Uotierungz der pol- 

Aimin m ſnnemen 
einen dheron Cursstanã erroloht habo, 
—9— * der Vercohauer Paritat onteproohon 

Die Pariser enav⸗ lautoto am 1 Mai 
2612 Franken fur 1 Million polnisohe Mark, 
welohsr Lurs einsr Warsoha dor —— 
von 866,60 für 1 französisehen Frankon 
ents prochon hãtto; es wourden jedoeh in 
Warsohau am 1. Mai 870 poln. Mark 
fũr 1 franazösisohen Franken bezahblt. 

Bei einom Kurs von 26 deutoohe Mark 
fur 1 französisehen Frapken am 1. Mai in 
Danzig entsprioht der Kurs von 2812 
Franxen für 1 ion p.Mk. in Paris, 
einsm Stando der polnisehen Mark in 
Danzig von 7,11. In Wirxkliohxeit notierte 
dio polnisehs Mark in Danzig am 1. Mai 
aber nur 706. Mit anderen Worten: Am 
1. Mal vurden in Paris fur 1 Mllion pol- 
nisohs Mark 78 112 deutsche Mark hezablt, 

Danzig nour 70500 Ak. gleieh —**— 
Diffsrenz von 2618 deutsehe Mark. 

— — Eeoeneekeeeoeeheeeccee,—�—33 * — — 

IX — DRXRFRXXEIEO —— vwofur andsererselts relehadautaohos Kapits l 
peĩen man Belgöena, Polnisohe Stieke 
rolen, die vornehmnlioh von Hoimarbeite- 
rinnen hergestellt werden, werden ænr 
Zeit sehr von Belgien begehrt Allein eoine 
einzigo Stiokeroi werkstatt in Minsk, Maro- 
wieoni, vorsendet moratlioh for eſne halbe 
Niuon Mart Snokeroion wn Beolgien. 

Eine Eatrniohe lcdueatrie vanch 
Hancdela⸗Ausaatellumng; Andet in Reval 
rom 10.- 12 Juni statt. 

Begrünclunz eines enittelenroä 
pischen Spritkonxeras, Der Pra— 
ger Beriehterstatter der Vossisehen Zei- 
nge* waeht Mitteilung übor den grossen 
mittelouro plso hon Spritkongeen, der in 
den plohston Tagen durob die Verhan d- 
lungen Neaenor. Pragee und Agramer lIn- 
dust xiellor mit der Stinpesgruppe volleudet 
wrorden soll. Ee welst darauf bhin, vie 
solohe ũbexstaatliobon Wirtsohaftshldunzen 
ſine weit grössere europtisehe Vervunft 
entwiokeln. als die Politijxk der neuen Staa- 
ten, dis mit der eiterstohtigsten Besorgnis 
uber ibre OGrenzen wachen. Die Spiritus 
industrie sucht zunaehst oainmal. in den 
Naohfolgestaatoen die alten Beziehungen 
wied erherzustellen. Ausserdem ist aber 
dis Bntwiekelupg der Frportgesohbtſte eine 

in den Kopzern sufgenommen werden 
Auoh franzosisehes apital ist in hn —* 
halten Die vVerhenälungen mit der Stin- 
nesgrnpps drehen sloh darum, doron ber- 
seeisebeæ Verkaufsorganisationon fũr den 
Konzern zu gewinnen. Es coheint den 
LKonzgerngrüũndero sioeher, dass dio Interns- 
tionals Kprit Koempagnio in Kurzer Leit 
den ũberwiegenden Teil hrer Branohe in 
den Naohfolgestaaton an sloh ziehen virö, 

IERRRR—— — 
tilmesar Die Telpziger Textilmesss het 
eine derartigo Bedentung erlangt, dass 
ihro vauliehs Brxenterang notvonaig 
worden ist. Der Rat der Stadt Lelpeig 
wird eshslb zuss on it dor ei paiger 
Toextila osahdussr G. m. b. H. oin vouss 
PTexti ſ masshaus im Ansechluss an einen 
Erwoiterungsbau des stadtisohen Grassi 
moseums erriohten. Der NMeubau, fur den 
dio Stadt Leibzig 3a Mill. Mark be willigt 
hat. vird in unmittelbaror Xbe der grosson 
Textilmessballs auf demn Corigeplats vnad 
— — 
kon men. Die — —— G. . . L 
vird der Stadt ein Darlehon von o 
lionen Aark gevtbhren, von dem bexröelts 
oin grosser Teil gezelohnet vorden iat. 

niscren Harlt in Paris, Die Pariser 
Böôrse bat paoh dem Przegl. Wieoz“ mit 
dem 1. Mal die jerbe Notierung der 

olnischos Mark aufgenommen. Das Blatt fragt 

—F ersten Dage doxr Notlerung 
— —— —�—� ��— 

Weiß Waren 
wie Madapolame, Bettzeuge, 
Handtücher, Bettlaken, Tiſch- 
decken, Schürzenſtoffe, Kretons, 
Etomine, Damen⸗ und Herren⸗ 
Waſche zu billigen Preiſen in 
großer Auswahl. 

Schmechel 8R Rosner 
Petrikauer 100 u. Siliale 160 

—— 29224 Aruno niosten 

20 
— — Ek — * 

Lodæ, ——— Str· 157. 
netelen 
FZieſelmotor, Io ier — 

Preis 300,000 Deut. Mark. 
Dampffe ſſel, 6u. 80 qm. 8 Atm. Druck. 
Dynamos GElektromotoren 
Zent ifuagalpuimpen ed andere 
Punpen, Schlänche, 
Wellen eitunagen bis oo am ſt. mmt Ringſchmierlager 
verfauft. Erbitte nur bei Bedarf Anfragen. 

Bruno Riedel, Mmaſchinenfabrin 
Kacz⸗ uer Rom. 

In der beſten Gegend mitten in der Sladt Bydgosece — ein 

Grunoͤſtück mit Fabrik 
Euckerwaren), ſchöner Villa und Garten ſofort zu ver⸗ 
kaufen. Zu erfragen poste restante Schulc, 7*— 
Bydgoscz. 

VVV T 
ſowie Zement, Teer und Dachpappe liefert in 
großen Mengen Sz. Berger, Kontoc: Zgierſtaſtt. 
Nr. 50. Eigene Geleiſe: Konnantinerſtr. 121. 2808 

—AXVX�———�— 

ecgeblih 
warten Sie auf 
einen Au ftrag, 

da Sie vergeſſen 
baben, iv der 

—— 
* — 

— en ſind 
zu haben in der 

Lodzer 

Freien Proeſſe 
zu inſerieren. 

Polnis vhe 
Deukts chlancd. 
in Deutsohlan 4 polvnische Korbvaren ge 

onstatiert dabei, dase die polnisehs Mark dio Laroooon dor 
in daris Fabriken. 

Korbhbuuaren fur 
Seit einiger Zeit werden 

Den polnisohen Konsulaten feblen 
in Frage komwenden 

zu Lodz 

ror grös ton Sorgen. 
vegen deor überseeisehen Organfestionen 
suoht der Konzern jetzt Anlebnung 
Deutschland. 

Xompagrio vwill die Axtienmehrheit grösse 
ror —— L& 

— 2 — — — —— 

Die Intervationale 

Sonntag, den 28. Mai von 1 Uhr nachmittags ab 

m Park des Herrn Lange, Halteſtelle der Alexandrower Zufouhrbahn, 
Zubarde beim Bahngeleiſe, zu dem alle Muglieder, Freunde und GSönner 
des Verems herezlich eingeladen werden. 

Ueberraſchungen, Keichhaltiges Bufett. 

ughen Hynpgfun bon v. Bruun 
Evodz, Dzielnua 50 

dDie fufnahmeprũfungen neuer Kandidaten beginnen am 
Montag, den 20. Mai, um 4 Uhr nachmittags. Seſuche 
ſamt Hinzufügung von Tauf- und Impfſchein werden 
tãglich von 8 bis 4 Uhr nachmitiags in der Schulkanezlei 
entgegengenommen. 2447 

gkl ſdchengumnſſum 
2467 

A. Rothert, 
RKosciuszko⸗Allee Tcl 

Aufnahmeprũüfungen an 80. Mai und am 12. Inmi 
Anmeldungen neuer Schülerinnen täglich von O1 

Im nachften Schuljahre wird die 8. Klafſe eröffnet. 
—ñN — — — — 

Das 6 il Deuiſche Gympafium in Sompolno, Kr. 
Kolo, ſucht für das nächſte Schujahr einen alademiſch⸗ 
gebideien 2407 

Cehrer 3 für Catein 
a. a. Fächer. Gehalt nach Uebereinkoumen. Wohnung, 
Veleuchtung und Beheizuug frei. 

Angebote an die Direltion. 

Kaufmann 
aus — oder Maſchinenbranche nicht unter 25 Jahre 
alt, fur unſere Abteilung Einkauf für baldigen Eintritt 
Vhrzet Beherrſchung der dentſchen und polniſchen Sprache 
Zedinguug. Schrifiliche Augebote mit Nennung des Uche Zahne 

—S —— und der Gehalte anſprũche er⸗ 
bitet Usrm Lonnort Tew. Ake Bydgoszoz 2616 

Ineligeutts Frullein 
jur denſche und polniſche Korreſponden; und Maſchinen ⸗ 
ſchreiben von einem größeren Hauſe hier am Platze für 
ſofort geſucht. Stenographiekenntnis erwünſcht. 

Offerten ſind erbeten unter K. 66* an die Ge⸗ 
i ehß 

Suche zum 1. oder 16. Junl 10 22 7— gebildet Dame, 
die mit der Buchfuhrung —2* iſt, al⸗ 

Gufsſekretürin. 
Nenntnis der po niſchen und deutſchen Sprache in Wort und 
Sa riſt Hauptbedingimg Farwllenanſchluß gewährt. Angebot 
mit Vi d Zeugnlsal ſchiiſten, Lebenslauf und ———— 
erbeten. 

V. Laecokel 
Dom. Marynka, p. Lisakxowo — uee 

—— — — — — 

ereʒe oe de o de de ve de oe otoe Rool Roe 

vnois udnaug veeeg 

Sonnabend, den 27. Mai, 
8 Uhr abends 

Monaſsſihunſ 
2oss Die 8. Die Berwaltung . 

de. men. drau 
Spezialarzt für 

Saut⸗, veneriſchs ⸗ and 
Sarn vrgen krauf hei ten 

Poludniowaſte 23. 
Smpfãngt von 101 u. 15888 

——— 23 

Otto — Berlin. Anterir. 140 
gdibt fur 100 Marken 

FIhres Landes 100 dentſche und beſorgt 
*v� Veuauſsgabden, auch Gewerbeſchau 
Manchen, zum Nomſmnalpreis plus 
10 Prozent — 

selbſtãnd. Stuhlmeiſter 
auf engliſcher⸗ und Karrier⸗ 
b beſſes vertraut mit 

Webereila hlennt⸗ 
— 3 Stellung. Off. unter 

mann“ an die Ge⸗ 
ſchafloſt Bl. erbeten. 2481 

Kaufe 
und zahle die beften VPreiſe für 
Srillanten Gold, Perlen, kunſt⸗ 

Diwans u. Pelze 
n. Vareravrabe, Petrikauer 
Straße 98, linke Offiz, 2 St. 

Kaufe: 
Mðobel, Teppiche NRähmaſchinen, 

55 Anzüuge Pluſchdecken und 
—* A. WVWeilxmceram 
isina 10, im Laden 24 

Möbel 276 
Aredenze Schranke, Ottomanen 
Tiſche Sſühle Kinderbettſtell 
und Nickel⸗Betiſtellen mit Ma 
tratzen. Teppich Speegel und 
an deres zu verkan en 
4. — * biemiewitza 89, V. Ih. 

ßorbhmöhel 
Vetrikauer Straße und Za⸗ 

zu haben in reichcxr Auswahl 

and vornebmehb 

Sprit⸗ 

or * on, 

— —C CÇ 

hauptſchriflleitung Ado i f Rargel... 
an verantwortlich: ſar Poltik: ßFugo Wieczot reß 

fur Lokales und den übrigen unpolitiſchen Teil Adolf 
Kargel; für den Anzeigenteit: 6 uſt g s Ewald: Dres 
und vbealag Verlagsgeſeliſchaft Codzer Freie Preſſe* n. b9 

Leiter Dr. — ehrenss. 

xKo stenſose 
Auskönfteée 
——— 

——— —J———— 

EIIIECEEIEE— 
lar feohbrigobe 455ixrol 
umo eo e bir kat teaeae 47 
D—— a en 

— 

—EIEIEIEZZ 
—EED A 

cde mm Jeuen 
—DEIE 
Ber ln 480 

J 
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Das chemiſche ——— 
beim verbande der Appre' uren und Färbereien des Lodeer Vegireẽ 

Eodz. Petrikauer Straſze 84 
aernii die — ——— —— ————— 

ſcher Arciuſec· — 

Daus Smgeſchaf 

von Paul e 
Lipowaſtraße 47. — wie freher: Siuck⸗ un 
ten, MNitelwande Nabigarbeiten ausbau u Nepa aturen. 

Za— rt 
von Gebr. Schwartz, Heuryla 1022 am * 
Chojny, hat 5 8* Amtl. Bauhðlzer 
hoͤlzer aller Art in allen Dicken. Heſtellungen nach 
Holzliſte werden in ein paar Tagen pro nyt gusgeführt. 
Sãgeſpãne fortlaufend umned dha vge 
eigne Fuh werke. * 

mech. Webſiuhl 
36 Zoll engl. breit, glait, mit Schaftmaſchide zu vxean 
* Naheres bei J. Winkopf. Peirikauer 142. 2658 

Gall⸗Spãne Axdiee 
s Reini 8Xx — —c“ö 

Waſchmittel fur —— Tag — * 
fat beine St — ————— und ——* Bluſen und Hanu 
arbeiten werden wie e ſcr myſen richt ew 

Zu haben in allen erlen 16 General⸗ Depot Hrogerie —— Di⸗tet Lodz vVetritauer * 

— — —— — —— 
— Spargelder — 

vbverzinfen wix * bei tägucher Rndigung mit 6e, 
Swoqenti. — *— 7 is 

deutſce ree in peien Koe ciusat 4847 

wadzka 1 bei U. T. Lunert. 
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